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7. Jahrgang 

Vom Kriegsschaiiplatz 
Frirdcnsvotichlag Deutschlands an die 

kindlichen Mächte der Entwic. 

Lsassensiillstand bei Annahme von Deutschlands Effekts-.f 
Letzte Rückzuge-link der anäncn ietzt bedroht. 

UsDeutfchlaad wieder in der Heisssatlj. 

Mststhrsll in wilder Flucht. 

Aus Berlin: Begeisterter subel 
durchbraust Deutschland, Lesierreich 
Ungarn und die mit den Central- 

möchten verbündeten Länder iidek die 

Triumphe des Generalfeldinarichalls 
v. Mackenien und des Generals von 

Faltenhayn in Rumänien und die 
Genngthuuw daß das verrätherische 
nnd jüngstekolk der Alliitten so 
rasch von der verdienten Strafe er- 

eilt wurde, ist groß. Als die Nach— 
richt vom Fall von Butarest und 
Ploesci in Berlin bekannt wurde. 
sammelt-i sich is M is unglaub- 
lich kurze Zeit tiefige Mensche-unmi- 
len in den Straßen und auf den 
Plänen an, um vatkiotiiche Lieder zu 
singen und Hochmfe auf die siegrei- 
chen Heetführer mit-zubringen- Der 
Jubel wurde vermehrt, alt- iich bestä- 
tigte, daß die Rumänen nnd Nnssen 
entlang der ganzen Front östlich von 

Butareft auf der ganzen Front in 
wilder Flucht find und viele Taufe-is 
de von Gefangenen gemacht wurden. 
Auch die zwischen Ploesei und Sinaia 
liegende Stadt Campino ift von den 
deutschen Verbiindeten erobekt wor- 
den. Die fliehenden Rumiinen nnd 
Rassen suchen die Moldau zu errei- 
chen, doch wird ihr Entkommt-n aus 
der Falle stündlich Unwahrscheinli- 
cher, denn die verbiindeten Trnvven 
baden Pleesci bereits weit hinter lich 
und drinnen im Norden mit der größ- 
ten möglichen Schnelligkeit in der 

) Richtung gegen die Donau fort- 
Vufarrit wurde ohne .Schwert- 

fireich genommen, trotz seiner gut be- 
festigten IS For-is und sonstigen Ver- 
tlieidignngen Die Nuinänen und 
die ihnen zu Hilfe geschickten Rassen 
gaben die Feste auf, um der völligen 
Entschließung zu entgehen« und 
wandten sich zur Flucht, als iie erfuh- 
ren, don die verbündeten Trupven 
Ploegici lseietzt und ihnen dantit die 
letzte Eiientmhnlinie entrissen war. 
Daß die fiielienden Ueberreite der ru 

niänischiruiiifchen Armee ihr Entkom- 
nien aus der Waiachei noch zu be- 
werkitelliqen vermag, erscheint fast 
ausgeschiosseih denn die Streitkräfte 
des Generals- Krasst v. Deliiieiiiingeii 
dringen rasch in östlicher Richtung 
weiter vor und werden die Donau 
voraussichtiich erreichen, ehe die de- 
nioraiiiirten, fliehenden Haufen 
durch das Loch zu entschlüper ver- 
mögen, das ihnen noch offen steht. 
Mit den Reiten der westlich von Jinlu 
abgeichnitteiien ruiniinifchen Weiten-i 
suec-, die ieit mehreren Wochen in den 
Bergen heruniirrt, wird rasch aufge- 
kllllll!f. 

Die Jnlsl der lMsfnngenen wächst 
nxn jeder Stunde. Oel-ten Mittwoch 
nnd Donnerstag 27,«W Mann ge 
sangen genommen nnd 26 Kanonen 
ernentet. annrest soll snst ganz unst- 

genorlien sein nnd ist nicht beschädigt 
Deutsche militärssche Sachverständige 
glauben, dass die Rtnnänen die ganze 
Wnlnchei räumen nnd die Länge ih- 
nsr Front ans 400 Meilen verringern 
werden. Seitdem Eintritt Rumäs 

«- vnens in den Krieg sind rund 100,- 
UW nnnänische Kriegögcsangcne in 
Deutschland internirt worden. Der 
Cocnnnsntar ver regierungsseindlichen 
brinschen Presse über den Fall von 
Bukarest ist über die Maßen sbltter. 

Po wird erklärt daß die Eroberung 
von Vnkarest jedem Engländer die 
scharnröthe in die Wangen treiben 
wird und dass sie hauptsächlich ans die 
kolossalen Fehler der Diplomatie des 
Lords Grey zurückzuführen ist. 

Die Rassen und Rumänen fliehen 
h» kussischen Grenze und Beslarablen 
su, und dort wird es In W 
Schlachten kommen cber Puls-est 
ist nicht daccndslel der deutschen Os- 
Icnfsve. WORK MOM den 

« 

rinniinische 
sich 

HZnDecL zuerst die 
zu zertrümmern ehe sie 

Armee 
aeaen 

Russland mit dem wahrscheinlich End- 
ziel Ldessa in Bewegung setzt. Die 

i jetzigen Operationen in Rinnänien 
sind nur der Beginn einer riesigen 
Operation durch Feldniarschall von 

Hindenbnrg aus dem östlichem anstatt 
ans dem westlichen Kriegttheatey die 
die Absicht haben, die Entscheidung 
im Krieg-aus diesem Feld herbeizu- 
siihren. Die raschen Vormärsche Oe- 
neral v. Mackensens und General v. 

ICUUW W Rumänien in drei 
Theile geschnitten. Von den heutigen 
Operationen erwartet man, die drei 
Löcher zuznstopsen und die Rumänen 
nordwärts zu zwingen, was ja be- 

Ijreits geschehen ist. Die deutschen 
Operationen wickeln sich in riesigeni 

Maßstabe ab Aus Meilen bewean 
ssich Tausende von Kolonnen ioie in 

Heineni Wandelbild iilser die Cliasseen 
,Niiiiiäiiieiig. Neben diesen vormar H 
kschirenden Kolcninen bewegen sich nn 

Yabselibare Waaenziiae mit triibe bli- 

Hckenden »lii(titlinaen: in den mit 
Truppen anaes siillten Dürft-Awka Fsinep die rumönischen Gefangenen 

Hsangene runiänische Landstumitrup 
spen truan Civilkleider und hatten 
lJagdgewehre Die Schlachtselders 
sind von rumänischen Todten und 
Vertvundeten wie besät, während aarI 
manche deutsche Reqimentet die 

JSchsachten mit nur 7 bis M Todtenl 
Ibeendetein In einer Schlacht biisiten 
»die Ruinönen 500 bis 700 Todte so-« 
Iwie Verwundete per Reqiment ein 
nnd fast eine gleiche Anzan ninrden 

Iaesanaen T 

ENiefenbeute in Numäuieu macht die 
I Bism- Eugtquvc mit 

l 

1 

« 
Aus Berlin: Tic schämt-IS ist, daß- 

fdcr kaum vier Monate alte kmnäni 
» 

ischcs Fride König Fcrdinand dic-l 
jssiilffc der Annw gekostet haf. Da 
"mm Zeusng Telephon Post- und 
kEiictkbahnvcrtchr durch die Sieben- 
jtiiirger Alpen wieder hergestellt ist, 
lnerniag man sich non der wirthfchafr 
zlichen Eroliernng der Centralmiichte 
keine ungefähre Idee zu machen. Da 
das eiserne Thnr wieder frei ist« fällt 
das in der ganzen Wnlachei nnsge 
ineicherte und von England nnge 
kaufte und bezahlte Getreide automa- 
tisch in die Hände der Jnnnsioniiar 
nee. Fiigt nian demselben die Ern- 
ten und riesigen Mengen Viehs zu 
nnd nmn wird selten, das; die Wir 
sung der non England anggestilirten 
Panier Vlockade mit der Erhentnng 
dieser unbegrenzten «thirriitl1e, unter 
denen die Produkte der Lelliindereien 
tur twn zweiter Bedeutung sind, fast 

wettgenuntst wurde. Mit Niirtficht 
Jus die Ausdehnung ausziltindilclnsn 
Kapital-L welches in der letztgenann« 
ten Industrie angelegt ist« ist es nn« 

nnthrscheinlich, das; ein thörichter Ver 
such gemacht werden wird, die Oel 
gruben in and zu stecken. Die 
glänzende Durchführung, Schnellig- 
keit und Entscheidung, welche den 
Rldzug Mackensens und Falken- 
hayns bezeichnen, müssen nun der 
Welt die wichtige militöttsche und 
wirthschaftliche Bedeutung der Er- 
odeaatq Miene offenbaren Jhr 
Echo ballt nun in den Mauern von 

Bestmlasts wider, während die Wir- 
kung aus Petersbura, Paris und 
Rom etne gleich detnoralisikende sein 
wird. 

Mo Menschen sollen umgekommen 
sein. 

Aus Berlin: Bei der furchtbaren 
Katastrophe in Archangel sollen nicht 
bloß M Menschen den Tod gesun- 
den-baden- wie die mssssche Regie- 
rung behauptete sondern zwischen 
5000 und AM. 

Alle Dampfm- der fVisiten Kriegs- 
schifft 

Aug London: Der erste Schritt 
des neuen Brenners Lloyd George 
wird nun nach der Qrganisirging sei- 
nes siadinettg die Requirirung der 
ganzen englischen Handelsslotte und 
die Armirnng derselben sein. Jedes 
Schiff, gleichviel welchem Zwecke es 

dient, soll niit schweren, vazi Kano- 
uieren der Kriegsslotte bedienten Ge- 
sclsiitzen arniirt werdet-, und zwar 
nicht dlosi zur Vertheidigung gegen 
die deutschen il Boote, sondern zum 
Angriss aus dieselben. Er gedenkt 
dadurch die Lebensmittel —-und Munis 
tionseinsulsr zu sichern nnd dem 
Tauchboottrieg überhaupt ein Ende 
zu machen. Dies bedingt eine Vei- 
seitesetznng des Völkerrechts, um das 
sich England nicht kümmert Man 
hofft, sdasz die Ver. Staaten den für 
die Offensive bewaffneten britischen 
Dann-fern ihre Hasen nicht verschlie- 
szen werden« Wenn dies aber doch 
geschehen sollte, wird nsach die gan- 
ze amerikanische Aus nach Eng- 
land iiber Halisar und-; andere cann«i 

dische Hasen geleitet Werden. Die 
Bewassnnng wird freilich viel Zeit in 
Anspruch nehmen. Washington ist 
ob dieser Maßregel besorgt. Man 
befürchtet, das; man gezwungen ist, 
diesen armirten britischen Dampsern 
das Anlausen in ainerikanischen Hä- 
ien zu netnieigern oder sie zn inter- 
niren. Das würde eine schwere Schä- 
digung des amerikanische-n Handels 
nnd der Hafenstädte bilden. Neu- 
trale Schiffe, die den Alliirten nicht 
dienen. können in britischen Hasen 
auch keine Kohlen mehr erhalten. 
Man sielit darin einen Versuch, die 
ganze neutrale Schiffsabrt der Welt 
in den Dienst Englands zu zwingen. 
Block-we über Griechenland verhängt 

Um Griechenland zu zwingen, eine 
Entscheidung zu, treffen und dasselbe 
aus die Seite der Entente lJeriiberzus 
ziehe-h ist jetzt eine Blockade der slii 
ste angetiindtgt nnd, wie berichtet 
wird, bereits schon ausgeführt Iuor 

den. Am Montag wurden non den 
Alliirten neue Forderungen gestellt, 
dahin lautend, dasz der Posts nnd Te- 
legrapljenverkehr, der letzte Woche 
wieder unter die Hände griechischer 
Controlle gegeben worden wars aufs 
Neue unter Alliirten Controlle koni- 
men soll. Ferner ioird verlangt, das; 
die. griechische Armee wieder vollstän- 
dig demoliilisirt werden soll. Aber 
der König wird standhaft bleiben, 
nnd hinter ilnn stehen Volk nnd 
Heer, wenn auch nicht die Regierung 
Die Leiden des griechischen Volkes 
sind groß. doch man wird ans-halten 
CI ist die Ansicht« dasz sehr bald eine 
Armee Martensens in Griechenland 
reinen Tisch macht nnd das ganze 
Enteiitelsesindel lnnauszniirfi. 

Lkinpation von Vnknkest bekannt ge- 

macht. 

Jn Ennmtnng der Liinmtinn von 

’!«11kc1rest lnnie die Pfimjernng den Po 
nen dei— Bindisnntnmndnnten smnie 
die nndnigemt ;;nnlinnter nnt Mnn 
nern liefert die Ihrer deutschen Entn 
isntnien lmllnsr lnnntbefnnnt sind 
Der Motnnmndnni forderte in einen- 
Mnnifest die Vennllennns Ans, snii 
ruhig zu verhalte-et Prenner Vm 
tinnn wird nn Amte Meinen. Alle 
anderen Minister sind zuriickgetreten. 

Rief-ge Cxplosion tussischer Mani- 
tioussabtik. 

Ans Berlin: Bei einer Explosion 
in einer rnssischen Munitionsfabrit 
bei La Satanncnm sind ungefähr ton- 
send Personen unt’g Leben gekom- 
men, Auch in den Pulveksabriken 
von Alexandtia, Italien, wurden 
durch eine Explosion 50 Personen ge- 
tödtet. 

Mit Jubel begrüßt 
Es wird gemeldet daß bei dem 

Einzug der verbündeten Truppen in 
Bukarest dieselben begeistert begrüßt 
und mit Blumen geschmekt wurden. 
Feldmarschall von Mackensen fuhr in 
seinem Automobil nach dem königli- 
chen Schloß, wo man ihn gleichsalls 
fmit Vlumensträußen Wag, ,». 

thtsetung aus Seite s.) 
« 

Deutschland bietet pfsizieu via Eu- 
tentemöchtes des Frieden an. 

szsstiger Mustiltstaad, wenn 

England dar-us eingeht. 

; Aus Berlin vom Dienstag dieser 
.Wiiche: Jn seiner Rede vor dem 
lReichstag verkündete heute der deut- 
zictle Reichskanzler, dass Deutschland, 
Hin Verbündimg mit seinen Verbiindes 

zten, der Verantwortliiliteit vor Gatt, 
simr der eigenen Nation nnd der Hu- 
lnnmität, den seindlichen Illiächten vor- 

ischliiqt, Friedensunterlmndlnnqen an- 

Tznkniipfem und zwar sofort, wenn es 

lini Interesse der Entinte liegt Die 
Friedensliedingungen sollen ans dem 
,,Statns and ante bellmn« (dem Zu 
stand vor dem Urian-) biisirem mit 

Ausnahme von Polen und Lithauen, 
inni Deutschland einen besseren Grenz- 

ichuss gegen Russland zu verleihen. 
Die Friedensvarschläae sind in Ge- 
stalt einer Note an jede der neutralen 
W gesandt worden, um sie durch 
ihrs Womaästsen Vertreter den 
Wenian der kriegsiihrenden 
Möchte zu überniitteiii. 

Gestern (Mittwoch) war zu lesen, 
daß die Presse Englands und Frank- 
reichs Deutschlands Friedensangebot 
znkiickweist, doch der Unterton der 
Preszkoimnentare ist, dnsz die Regie- 
rimgen nicht zu rasch mit der Zurück- 
weisnng sein mögen, was schliesslich 

»dekl) aussieht, als ob die Presse Eng- 
limds nnd Frankreich-:- del Sache et- 
lwnd Beachtung schenkt nnd e: ist ja 
inicht unmöglich daß ein Friedens 
ischlns3 zu tSande kommt denn in er 

ster Linie haben die Reisierungen der 
;ki-ieiisiiln·enden Länder zu entscheiden 
innd nicht die Presse, welche freilich 
»durch ihre liigenhafte Berichte die 

siinciiinchis Meinung-«- uiis Von-in 
gewissem Sinne ist-herrscht 

s lass Ist dies Jetzt eine Stunde schwe- 
Hrer Entscheidung siir Deutschland so- 
sivie siir seine Feinde. Deutschland ist 
lSieger und bietet Frieden an unter 

IVerzichtleistung aller Früchte des 
;Ziegeø,, tttit Ausnaluuc von Polen 
luttd Litlianetn die unabhängig blei- 
,l1en. Elle-schließt England, uttd nach 
sseiner Entscheidung richtet sich die der 
anderen alliirten Nationen, Deutsch- 

klands Vorschlag anzunehmen, wird 
Idee Friede in die Wege geleitet wer- 

zdett Jztn anderen Falle wird bis 
kztun bitteren Ende ttteitergetänwst 
"werden. Jn diesem Falle fällt die 

Inngelienre Schuld weiteren Vlntner 
Igieszeno und weiterer Verwüstung 
ans die Schultern Unglaude Die 

snächsten Tage werden ttoraniisiklitlich 
ldlcäliereg in dieser Hinsicht bringen. 
Aber es mag tnoglitti sein, das; Eng- 

Eland nttd seine :lllliit«ten, wenn auch 
jwiderstreltend nnd nnter gewissen 
;Bediuguugen, eingehen werden« 
jDenn man weiss eis, nnd es ist dann 
klar, daß Deutschland hinfort keine 

,t)liietsieltt ntelsr kennen tnird ttnd mit 
lallen ilittt zu Nelsoten stehenden Mit- 
teln zu Lande tntd zur Zee den Krieg 
durch Mantiss znts schliesslichen Ent- 

lscheidung zn bringen versucht, nnd 
Jdas wiirde siir England und seine 
HAlliirten soviel sein wie Ztsllistiittird. 

Als-z ducs liiisriuiiriiix Zisiuniun du« 
sinniiiiis (-·iu!! "! !.··.i.-i cin Inn-ihm 
imr drin Haus-! ji«-ki« Olisru die 
Eis-usw insnziusi n -—!-:.—· inui Dur 
Riiiiluirik ir» in i.si..in TIluiisniubil 

fdnlict Tnis siiud siiimn sinnig fou 

iqu zu werden nnd Ixisi iiu Zickzack 

lvor detu iiriiftiiniiiisn Herr Fijli 
liuru fuhr deshalb iislus laimimn, ie- 

ldoch wie es disk HZIiiull wollte, der 
iWeine fiun Plötzlich pur die Räder 
«uud wurde überfahren Herr Fiili 
buin hielt an und brachte das Kind 
in&#39;e Elternhaus und es nmrd sofort 
ein Arzt requirirt, doch dieser stellte 
fest, daß der Meine niit Ausnahme 
von einigen Queiichnnnen heil davon 
gekommen war. Augen-zeugten be- 
richten, daß der Uiifnll unvermeidlich 
gewesen ist. 

—- Jenee Charleg Guinon welcher 
desRaubes angeklaat wurde, und 
James MeClair, der werihloie Checks 
vorausqabtc wurden von Shetifi 
Sievers nach dem Staatszuchihaus 
überführt-.- Erster-er erhielt eine 
M von drei bis zu fünfzehn Jah- 
ren und Letzterer eine seiche von ein bis fimssehn Jahren 

Couuthvätet in die Enge getrieben. 

Höhen- Gehälter für sämmtliche Be- 
amten des Commss beansprucht 

In der letzten Dienstag stattgefun- 
denen Sitzung des Eimuthrathes 
wurde von D. H. Vantine, welcher 
die städtische Bevölkerung ziemlich ge: 
non gezählt hat und durch SchnlSn 
perintendent Frl Dakothea Kolls den 
Prozentsatz der Schnlkinder nnd 
durch Gustav Nenmann als Connty » 
clerk das Verhältniss der letzten 

sWahlbetlnsilignng in 8Lieeechming ge ? 

zogen hatte, bewiesen, daß Halls 
County mehr als 2 ), 000 cinwohnerj 
zählt, wonach die Countnheaniteihj 
idem im Jahre 1915 passirten Gesetz-s 
Zznfolge, bedeutend höhere Gehälterl 
beanspruchen können. I 

Demzufolge ist der CoiintijsSchatz- i 
e l 

Inieistet zu 83000 per Jahr berechtigts 
sein Assistent zu 81400, der Countwl 
clerk zu 82500 nnd dessen Gehilfe zn 
CARL der Eountyrichter zu 82500 
sein Sehllse zu 81000, der Grund- 
buchsiihrer resp. UrkimdeniRegistras 
tor zu 82000, dessen Gehilfe zul 
81200« der Gerichtsschreiber zu 
JZOOT falls-er so viel an Spesen 
einnimmt, berechtigt Auch jeder 
Sapervisor ist zu einem Gehalt von! 
8750 berechtigt, gleichviel, was da-I 

Hsiik geleistet wird s 
Anwalt Horth brachte die Gehalts !angelegenheit vor nnd bemies durch 

kobengenannte Personen den Bevölke- 
Ernngszmvachs des CoiiiIths. Nach H 
idem noch eine Anzahl Bunds von 
kneuerwählten Beamten entgegen ges i 

lnannnen wurden, folgte Vertagnng! 
ibis zum 27. Dezember. E 
lStiivtische Ast-me wikv ersucht, des-I 

Rosxcupuukt der Herstellung von l 
; Elektkizität zu liefern. i i Ein Coniite von hiesigen Mir- 

Egern hatte kürzlich eine Versannu l 

Flung im EonunercialsClulILokaL1 
Yund zwar niit Herrn L. E. Myerö fo- 
.wie anderen Vertretern der Central 

;Power Co., uni.1nöglicherweise eine 
Verschnielzung der städtischen Anlage 
linit derjenigen der Central Power 
jCo anzustreben Das Coniite wird 
iin nächster Sitzung deo Ztadtrntsz 
;erfcheinen, unt die Stadt zu einer 
gründlichen Untersuchung ibrer elek: 
Itriichen Werke und dei- erreichten Er 

Ttragg zu bewegen. L««—:s tollen auf 
Zdiefe Weise die Heritellunggkoiten der 

jElektrizität in der itiidtiichen Anlage 
ibekanut gegeben werden, um einen 
Vergleich niit einein Lllngebot der 

.Central Ponier Co. anzustellen, die 

lldie Elektrizität durch ihre Kraftan- 
Elage bei VoeluLs bedeutend billiger 
zu produziren gedenkt. Von Leuten- 
welche die ftädtische Kontrolle und 
Verwaltung bon Licht und Wasser 

«Lii-ic-i«iiini fiir die Bewohner aufrecht 

ierlmlten wollen. wird eine etwaige 
Uebergabe nicht gebilligt. Jnnner 
bin wiirde eine xllnftliirung in dieser 
Hinsicht keinen Schaden verursachen 

Ten lierlsreiherischeu Priitliten 
einiger der lnesiaeu Tiirinieterialirer 
denen in der letzten sieit verschiedene 
Fremde zuni Liller ilelen, judenl sie 
rein ihre .ii-si:ihlizeii die Leier he 

rauhten, entmedi r in Hiediiiiiae eine-J 
iiiiairten Sireiteci oder durch Vetiin 
lnina niit noilntisirten Whiizsteir idll 

inun ein Linde gemacht werden« Ta 
iin solchen Fällen irlnner Lienieicsinate 
rial herlnsiznlirinaen ist, ist eine lle 

·liersiil)rnna, inie in dein tiirzlichen 
lliiuinon Falt, ein Siea fiir die An 
kl"laae, dazu lieitraqend, das-, sich sdl 
ilieszs Gesindel andere Gefilde seiner 
itierhreelnsrdisrhen Tätigkeitsucht Auch 
Jener Leiter Vronnh der an einein l.s") 
iJalnse alten Mädchen Notlizucht he 

Eqiiiq, wurde ans seine Schiildiaerllös 
sprung hin verurtheilt Andi in diesem 
fFalle spielte der Tarinieter eine he 
sendet-e Rolle. Vrowzi erhielt eine 
Zuchthaugstraie von drei bis zwanzig 
Jahren. Nach Erlediguna des Rnir- 
Falles wurden die Geschworenen bis 
Anfang Januar entlassen, doch nier- 

iden in der Zwischenzeit einzelne Ci- 
vilsälle verhandelt werden. 

-«-—·-Jede"r Gabe mancher Menschen 
liegt eine Rose bei: den Gaben Ande- 
rer, wenn auch ihnen unbewußt, im- 
mer-ein Dorn. 

Hotel in den Union Stock Yaser ab- 
gebrannt 

Ein Feuer von gefährlichen Di- 
mensionen, wie es sich hier seit Jah- 
ren nicht ereignete, kam am Montag 
Morgen gegen 4 Uhr im Hotel der 
Union Stock Yardg zum Ansbruch 
und da die neu installirte Wasserlei- 
tung resp. die Hndranten eingefroren 
waren, blieb der alarmirten Feuer- 
inehr nichts weiter übrig, als zu ret- 
ten, wag zu retten war. Aus einer 
Anzahl von Zimmern sowie aus dem 
liieschiiftsbureau wurden die Möbel 
sowie die Werthsachen in Sicherheit 
gebracht, aber der Inhalt der übri- 
gen mehr wie 40 Zimmer ging in den 
Flammen anf. Das ganze Gebäude 
brannte nieder und ist mir noch eine 
Raine. Jm Uebrigen kamen keine 
llnsälle vor und die Gäste vermochten 
sich sämmtlich zu retten, wenn auch 
einige derselben Verluste erlitten- 
So z. B. ein Viehhändler, der unter 
seiem Kopfkissen eine Rolle Papier- 
geld in Höhe von 890 liegen hatte- 
war so konfus geworden, daß er bei 
seiner Flucht an das Geld nicht mehr 
dachte und dasselbe natürlich mitvers 
brannte. 

Das Feuer entstand im Erdgeschosz 
und nahm rasch überhand, so daß bei 
Ankunft der Löschmannschaft dasselbe 
bereits in Flammen stand. Schon 
kurz vorher war in diesem Erdgeschosz 
einkleiner Brand entstanden, welcher 
aoer bald wieder gelöscht wurde. 
Man nimmt an, daß der Heizapparat 
etwas iiberheizt war und der friihere 
Brand wieder zum Aue-brach kam. 
Mit dein Hotel gthgzgleichsalls eine 
Werkstätte in FlannIsn auf, welche 
werthvolle Werkzeuge enthielt. Wie 
hoch sich der Verlust betäqu konnte 
noch nicht in Erfahrung gebracht wer- 
den. 

Hat-many Laie No. 37, A. O. U. W. 

Die Hauptversammlung der Har- 
niony Lege am Mittwoch, den 6. De- 
zember, war gut besucht. Die bevor- 
stehende (vtrosz-Logetifimiiia, welche 
auf den Z· Januar lltlT ini Fanto- 
nelle-.Ootel in Linaha angesetzt ist, 
aali Grund zn einer Debatte. Richard 
Olöhring, Theo. Sie-vers und Win. 
Penper wurden zu Deleaaten er- 

wälilt nnd Fred Et«dln«iiaae1«, Elias. 
Bühl sowie Jiiraen Rief ali- Stett 
vertreten 

Die Beamten iiir dags nächste Jahr 
find: 

Julin Meng, W. M. 
Carl Haupold Vormann 
Ferdinand Zeelmlnn, Aufsehen 
Cljarleg Hofmann, Reisender-. 
Win. Visit. Finanziee 
Rich. blüht-find sk» Johanna-Hielt 
Peter Schacht, Fiilnseik 
Hei-en Eclniniez, innere Wann-. 
sann Hin-stumme iinszere Wache 
Nach der lthsrfainnilnna tieaalien 

fiel] alle anwesenden Mitglieder nach 
dein »Liedei«t’ran.z«, unt einer kleinen 

Fesiliclikeii. der die entsprechenden 
JUririsclninaen nicht nianaelten, lieizni 
Ynmlnieik 

Tng lehre Wische iiiitmesnndene 
Liesiriilsnisz isnn Fxmn M. E L" 
Ilrnnn sieb. Oliim xixsennsie Tenner 
ji«-n Sinn sinltnt tiirenJiie lieiiissine 
inni« inn· eiicdisxniisnnll nnd Viele gin- 

nen der zn irnh «LC-.«i«s«nn«ln·nen due Ne 
leite znr lenken fiiitiienintih :·lls:s 

-anirinclitriinerinnen fnimirten sechs 
intinie Freundinnen, niinilidi die 
lFrauen Einst Tnttle, Oernmn Ziilil 
lsen, Zehn Henke, Winter Rinier-L 
Nen. Mannnff nnd J. Coiteilix Sie 
erreichte nnr ein Alter von 2 Jahren. 
Außer ilireni Matten nnd ihrem klei 

nen Töchterclien lnnterliith sie noch 
»iln·e Mutter. zwei Stinvesterm näni 
»lich Frau J. O. Scholder von Kear 
neu nnd FrL Miirqareth Krelnnke, 
;ioniie zwei Brüder, Hans und Ernst 
» K relnnke. 

i Fri. Ottilie Stolley war durch 
sein Hals-leiden verursacht durch Er- 
lkiiltnnq einige Zeit an&#39;s Haus gefei- 
-ieit, befindet sich aber wieder auf dem 
Wege der Besserung. 

— Man bleibt ein Thot bis in’s 
höchste Alter, aber man hat nicht 
nicht das Recht, ein Thor su fein. O- 
inng sein, jung fein und das Recht 

lhabem ein That zu feini 

Städtische Angelegenheit-km 

Fast-lich kommt zur Sprache. 

EDivisioustraßestlasteruug vorläufig 
f aufgeschoben. 

s Mauer Ryan nnd sämmtliche Mit- 
Ialieder waren anwesend. Zunächst 
tagte der Stadtrath als Ausglei- 
chunatzbehiirde fiir den Pslasterungsi 
Distrikt No. M. Der Kostenpunkt 
war Plss,5·1t5.21. Diese Summe 
wurde an die dabei betroffenen 
Nrnndeigenthiimer des Distrikts ver- 

theilt. 
Hieran wurde die reanläre Si- 

tzung eröffnet. :-’,niiärl)st erklärte 
Mahor Nimm dass der Contract für 
den PflasterunassDistrikt No. 20 an 

westl. Divisionstrafze den Kostenans 
anschlag des Stadt-Jngenieurs weit 
übertreffe, demnach nicht gesetzlich 
ausfiihrbar sei. Er empfahl deshalb, 
den Contract für unaiiltig zu erklä- 
ren. Auf Antrag von Hehnke wurde 
der Eontract für null und nichtig et- 
klärt, und nachdem ein neuer Kosten- 
anfchlag vom Jngenieur eingereicht 
ist, wird von Neuem für Angebote ei- 
ne Bekanntmachung erlassen· Es ist 
möglich, daß bei dieser Gelegenheit 
auch die Breite der Pflasterung von 
10 auf 36 anz herabgesetzt wird. 
Die Pslasternng von Distrikt 21 an 

westl. 1. Straße wird voraussichtlich 
erst im Frühjahr 1918 in Angriff ge- 
nommen werden. j 

Die Seiner-Angelegenheit wurde 
wieder erörtert, aber, wie immer, 
ohne Erfolg. Die Einrichtung eines 
ZersetzunagssBasinS sowie der Bau ei- 
nes Dammes wurden wieder empfoh- 
len, und zwar von Hehnkeh aber der 
Vorschlag prallte an tauben Ohren 
ab. Die Ansichten in dieser Frage 
können sich nie einigen in der Zusam- 
mensetqu der jetzigen städtischen 
Vertreter. 

Die Tgxitrejber wurden wieder her- 
genommen, da von einigen dieser 
Leute nnverschämte Roten erhoben 
wurden und nebenbei verbrecherische 
Thaten znr Ausführung kamen. Es 

wurde not-geschlagen von diesen 
Taritreibern einen Bund in Höhe von 

;85()() zu verlangen 
s Die Billardlmllen -— Angelegenheit 
innirde ebenfalls- nnter Verntlmng ac- 
Izogen, weil mit Einfiilnsnng der Pro- 
slnlsition eine Anzahl dieser verderben- 

Ylsringenden Pläne entstehen möchten 
oVokagende isleselxe werden unans- 

Jsiclnlich gegen diese Spielnliilze zn ge- 

ieigneter Zeit geschafer werden« 

Tie beiden jungen Bin-schen A. 
TZniitn nnd UT Ueteriuh nnslclie nor 

Unrzein biet-selbst das-: P. Norman« 
Eiche Antinnuliil sinnien nnd In Ten- 
Ever gefangen nun-den, nun nm Stie: 
i«iff Eienei·—;- Beide nnudcis znriisskqei 
bracht lint, ninrden nnier Bnrziicljnft 
nun Plini« int- Zuntn nnd III-W sin- 
Peterfen dein Tiiiisiimeisirln nheinne 
sen. Tei« Entwinde innrer der 
ganzen Bis-nie jun in iiiii ji n US 

Tniird liei·icti1ei, sw; fis Buben in 
Wed Elend Mi iiexen Uniltiynezi »in- 
snlin qelnn li.,«i,«i. in.ii«.s.ii Zniitlj 
knjnl Besitz-It Du- «---.-.:-,s. ni-.- ::·«3—771 

Anan ilnn inii »n- innsnnln ixs »Ist-sei 
eenen Schlag nxsxi T-. n xd zsi wiss-Um 
Der den Ziknnn nim· .· ni! isunktizilnsz 
itsmimn nnd nni inne djniisrnie net- 

iclinikinden Die Weis-in ipiii«pijis.».-n1):s. 
lEin-in full Nennen bei-Wen Unden, 
den alten Mann zu ersclniszen Pe- 
lerfen hat seinem Vnter undi- schon 
viel Some nnd sinnnner bereitet, 
nnd inelir niie eininnl link er seinem 
nnqemtlienen Sohn aan der Klemme 

Hieliolfeik unt jlni nicht dein Arm des 

jweseuesz überliefert zu sehen. 
? —-— Peter Schutz-, vier Meilen süd- 
llich von Alde nwlmhaft, feierte dieser 
ITaqe in einein großen Verwandten- 

snnd Freunde-Streife seinen Geburts- 
staa in frölilicher Weise. 

Wetter-bericht. 

Für die Woche, beginnend am 

Sysmtam den lu. Dezember: Preis 
rieftaaten und oberes sowie mittleres s 

Mississippi- Thal: Kaltes Wetter WEL- 
rend der ersten Hälfte der Wache, sit 
West Witterung nach Dienst-Ist 

llegemein schön, mit Schnee Wer 
eqen am Dienstag oder Mittwoch. 


